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¶ Der Curß vom ſacrgment .

¶ Vßlegung des Gloria patri.
¶ Gant Bernarts Roſen krantz.
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Ach voꝛgeſetzten vnderwy
n ungen vnd der ſünder mit

gotʒ hilff ſo ferr erlãgt hat

Qs im ſin ſünde warlich leid / vñdar

vff ſin bicht vñ bůß vñ beßerũg als

eyn krütz dẽ herren ieſu nach zevol¬

gẽ vff ſich geladen hat / vnd der alt

menſch ſin alten boͤſen ſüntlichẽ ge

wonheitẽ der natur blodikeit vnd

boͤſer gewõheit /ouch vnſers trifal

tigen . anfechtungẽ halb on
groß hilff /hůt vñ byſtãdt gottlicher
gnadẽ ö liederlich dar nach
in größer ſoꝛcklicher ſtat vñ weſen
kumpt / Als vn ſer herr im euãgelio
võ dẽboͤſen geiſt der nach ſyner vß
tribũg wider kumpt mit ſibẽ andern

boͤſern hilffẽ deñ voꝛ / vñ deñ die le¬

ſten ding des ſünders ſoꝛglicher vñ

boͤſer werde deñ die erſten / Da für
vñ dagegẽ vns võ chriſto vnſerm



herrẽ ſyn zarter fronlychnam / ſyn
fleiſch vñ blůt zu ſpis vñ zit ie .
ʒu ſterckerũg vñ zu imbrünſtikeit /
zu wegwyſung vn vnderwyſũg ge

bẽ iſt .Seßhalb dẽ ſünder nottůrff¬
tig iſt ſolichẽ boͤſen ſchaden ze verko¬
men / vñ dz er inbůͤßwerckẽ vnd in

gůtẽ blibẽ vñ beharrẽ moͤge / Sz er

ſich flißicklich ſchicke zu dẽ heiligẽ fa
cramẽt vnſers herrẽ fronlichnã ſo¬
lich offt vñ mit and acht zeempfa¬
hẽ /Deßhalb diſer nachgeſchribner
Curß von dẽ heiligẽ ſacramẽt /das

ſind die ſibẽ tags zitt / gott ze lob vñ

DE ſünder ze nutz vñ ze beharrũg in

gůtẽ hier zu geſetzt find zu andecht

ger ſchickling des ſünders zu dem

een heiligen ſacrament .Dar ʒu

ʒdie empfangne ö . des ſün¬
ders durch vndanckbarkeit nit ver

lorn werde / ſo fyndt er in dẽ nach¬
a jj
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üiolgendẽ begriff wieeyn yeglicher
menſch gott dem vatter / vnd gott
dẽ ſun vnd gott dẽ heiligẽ geiſt ſol
danckbar ſyn vñ danck ſagẽ durch
alle zitt ſins lebens / das Gloꝛia pa¬
tri vßgeteilt in betrachtũg gotz ere

vñ gabẽ zi danckb arkeit diirch yeg
lich rag in der woche geſundert als
da ſelds gůte berichtũg gebe wirt .
Vñ zu leſt das wirdig lob der iñg¬
ſtowen Marie gotz můter durch
nat Bern art gedichtet / on die keyn
gnad geben eruolgt / oder bliplich
mag ſin zin danck geſetzt. Dar inn
ſich der büſſer in beſcho wung Saftlicher wirdickeit vnd nyeßung der

ſüßikeit gotts vnd ſyner wirdigen
mt ernützlichüben vnd bewerhen
mag .



Zu der KErr
/thů vff myn lefftzen /

h Wnd myn mund wirt din

, , habyff

ki in myn hiff /Herr yle mir ʒe
elffen . Gloria dẽ vatter vnd dem

ſun vñ dẽ heiligẽ geiſt .Alser was
im anfang vnd yetz vn allwegẽ vñ
in alle welt ð weltẽ / amẽ /Alleluia .

¶
Das inuit gtoꝛium., Jen kung ſollen wir

nbetten der da herſchet über
die voͤlcker Der Jene die in nüßẽt
git des geiſtes feißtikeit . Hſalmus .

Vment laßent ¶ Venite .
vns dem herren froͤlich ſin /

Bent vns iubilierẽ gott vn

erm heil laßent vns fin antlit an¬

keren in der bicht / vnd in den pſal¬
men im iubilieren . Chriſtum den
küng ſollẽ wir anbetten der da her¬

a iij



ſchet über die voͤlker / Der denẽ die

in nüßent gitt des geiſtes feißikeit .
Wann gott iſt ein großer herr vñ

eyn großer küng über alle 6 . wañ

der herr vertribt ſin volck nit / denn

in ſyner hand ſynd all ende des ert

richs / vñ die hohynẽ der bergẽ ſicht
er . Ser denen die in nüßend gitt
des geiſtes feiß keit.Wann ſyn iſt
das mer vñ er hat es gemacht / vñ
die türre hand ſyn hend geſtifftet /
komend laßend vns anbetten vnd

laßend vns nyder fallen voꝛ gott /
laßen vns weynen voꝛ dem herrẽ

der vns hat gemacht deñ er iſt herr
vnſer gott / aber wir find ſyn volck

vñ die ſchafh ſyner weyde. Chriſtũ
den küng ſollẽ wir anbettẽ / derda

herſchet vber die voͤlcker/ Ser Jene

die in nüßent git des geiſtes feißi¬
keit . Hütt obů ſyn ſtymm werden
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hoͤren ſollent ir üwer hertzen nit ver

herttẽ / als in der verbitterũg nach
dem tag der verſuchung in der wü

ſte / damich üwer vettere verſůch¬
tend / ſybewertend vnd ſahend my

ne werck . Der denen die in nüß¬
end gitt des ‚Sf feißikeit . Vier¬
.

tzig iar bin ichnach A en diſem
geflecht / vnd hab allzitt geſprochẽ
5 irrend im hertzen / aber ſy habend
myne weg nit erkant /denen ich ge¬

ſwoꝛn hab in mynẽ zoꝛn/ ob ſy wer

den ingan in myn růwe . Chriſtum
den kung ſoͤllen wir anbettẽ der da

herſchet über die voͤlcker/ Der Jen

die in nüßend gitt des geiſtes feißi¬
keit . Gloꝛia dem vatter vnd dẽ ſun
vnd dem heiligen geiſt / Als er was

im anfang vnd yetz vnd allwegẽ /
vnd in alle welt der welten amen .

er denen die in nüßent gitt des
ag
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eſſtes feißtikeit . Chriſtũ den Füngi wir anhetten der da herſcher
Über die voͤlcker c . alsvor .

Der ymps . Herbñ ſupernum .
As oͤbriſt wort iſt gangen
vß von vatters ſiten vnge ,
ſcheiden / zu ſynẽ werck von

gottes hus / iſtkõmen zu abent des
leben . In tod vom iunger hin ze ge
ben in ſyner fyend tratzlich hend /
hat doch da vor die ſpis des lebẽs /
ſich ſelbs ſynẽ iungern ʒu bewend .
Vnder zwifaltiger geſtalt / fleiſch
vnd blůt er inen gaß / dʒdes men ;

ſchen weſen ʒwifalt / võ im ſpis vñ
das leben hab . Durch ſyn gebůrt
vnſer geſell /durch ſyn wirtſchafft
vnſer ſpis / ſyn tod bez alt für vns
die hell / ſyn richſnung vnſer erb
vñ prys . O du heilſame hoſtia / du
ſlůßſt des hymels porten vff / vns
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trengt der fyend boßheit an /erlich
vns krafft kum vns zu Bf . Eynẽ
trifaltigẽ herren ſyg ewig lob vnd
ſüß geſang / derder vns on end dʒ
ewig leben / verlihe in ſyns vatters

land / Amen . Die antiffen .
In gemeynſame .

er . xx. 18R

Ehalt mich herr wann ich
| hab gehoffet in dich ichhaß

zu DE herrẽ geſprochẽ / nyn
gott biſt du /wann du myner gů¬
ten nit bedarfft Den heiligen die
in ſynem land ſind / hater wunder
bar gemacht alle myne willen in
inen · Ir ſiechtagẽ find geuylet / dar
nach hand ſygeylet . Ich wird nit

ſambnen ir ſambnungen von den
ſünden / vnd wird nit gedechtig ſin
wer name durch mynſefftzen .Der
zerr iſt der teil myns erbs vñmyns



kelchs / du biſt ð mir myn erb wirſt
widergeben . Die ſeil ſind mir em¬

pfallen in den fürlüchtungẽ / zwar
myn erb iſt mir fürlüchtig .Ich ſol
den herren geſegnen der mir hat
geben verſtentnuß / dar zu biß ʒu

nacht haben mich geſcholten myn

nyeren . Ich fürſach den herren in

myner angeſicht all zitt /wann er

iſt mir ʒu rechten ſijten / dz ich nit be

wegt werde . Darum be iſt erfrowt
myn hertz vnd myn zung iſt vff ge

ſprungen / dar zu vnd myn fleiſch
wirt růwen in hoffnung .Wañ du

verlaßeſt nit myn ſele in der helle /
noch dynen heiligen wirſtu .ben ʒeſehendie zerbrüchlikeit . Du

haſt mir kunt gemacht die weg des

lebens / du wirſt mich mit froid er¬

ſettigen mit dynem antlit / wolluſt
in dyner gerechten hand biß in das



end . Gloꝛia dem vatter vnd dem

fun ⁊c . Die antiffen .Ingemeyn¬

ſame des kelchs Da gott ſelbs ges

noßẽ wirt / nit in der kelber blůt hat

vns ð herr verſambnet . Nerſickel .
Er hat ſy geſpiſt vß der feiße des

koꝛns /Vnd võ dẽ felſen mit hong
hat er ſygeſettiget . kyrieleiſon /chri
ſteleiſon / kyrieleiſon. Pater noſter /
Aue maria ⁊c.̃ Vnd nit für vns in

bekorũg /Sunder loͤs vns voꝛ übel .

¶ Der ſegẽ . Das ſacramẽt vn¬

ſers herren ieſu chriſti libs vñ blůts

ſy vns hie vnd in ewikeit wider al¬

ie ſchadẽ veſte bewarung / Amen.
Jube do mine benedicere. Der ges
fegne vns der vns ſynen fronlich¬
nam zu eyner ſpis git /Amen .

€ Die erſte Lection ·

® Je vnmeßlichen gaben der

„ gottlichẽ miltikeit dẽ chriſtẽ¬



lichen volck verlyhen bringend im
me denn yeman bedenckẽn möge
große wirdikeit . Denn yetz noch
voꝛ ʒitten iſt nye keyn geburt der lů
ten ſo groß geweſen / dieda hab die
goͤtt inen fo nahent / alsvns vnſer
gott annahet . Denn gotts eyn¬
geborner ſun / da er vns wolt ſyner
gottheit teilhafftig ſin / danam er

vnſer natur an ſich. Vñ das er die
menſchẽ gott machte / iſt ermenſch
worden . Vnd ſo vil me / dz er das
ſo er võ dem vnſern genomen / hat
er gantz vnd aller ding vns zu heil
verlyhen . Den er hat ſinen fron¬
lichnam vmb vnſer verſünũg wil¬
len vff dem alter des crützes eyn ho
ſtien geopfert gott dẽvatter . Syn

blůt vergoßen zu bezalung vnd zu
abweſchung .Vnd vmb dʒ wit võ

hartſeliger dienſtber keit erlößt von

w
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allen ſünden gereynget — dedu herr erbarm dich über vns . Got
ſy lob geſeit.Das erſt reſpõſoꝛiũ .

Eſus ſaß ze tiſch vnd ſyne
; iunger mitt im vnd ſprach /

irlich hab ich begert diß
oſterlamb mitt üch ze eßen ee dañ

ich lide . Vñ nã das brot danckend
brachs vñ gahs inẽ vñ ſprach / das
iſt myn lyb . Der vers . Küng aſ¬
ſuerꝰ macht eyn große wirtſchafft
allen fürſten vnd ſynẽ kinden dʒ er

zoigte Die richtumb derer en ſyns
richs .Vñ nam das brot danckend
brachs vnd gabs inen vnd ſprach /
das iſt myn lib . ſM26 . herr geſegnen. Dur heym
likeit des libs vnd des blůts chriſti /
dz wir erloöͤßt werden vom leitlichen
tod / Amen.

¶ Sie ander lectin .



ä
id vmb das ſoͤlicher gůt¬

v tet flißige gedechtnuß in vns
blibe /hat er ſynen fronlich¬

nam zu eyner ſpis / vnd ſyn blůt zu

eynẽ tranck vnder geſtalt des brots

vñ des wyns den gloibigen ze nye

ßen gelaßen .O der koͤſtlichenwirt¬

ſchafft heilſam /wunderbar vñ voll

aller ſüßikeit .Was iſt wunderbar¬

licher denn diß ſacrament / deñ dar

inn wirt brot vñ wyn in fleiſch vñ

blůt chriſti weſenlich verwandlet¬

Darumb chꝛiſtus gott vnd mẽſch
volkomen / vnder wenig brots ge¬

ſtalt begriffen wirt / Alſowirt er ge¬

noßen von dem gloibigen aber nit

ʒerrißen / ſundermit teilung des ſa¬
craments blipt er gantz vnder al¬

len ſtücklynen der teilũg . Da ſind

auch die zufell on vnderwurff / vmb
dʒ ð gloub ſtatt habe / ſodas ſicht¬

,
,
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barlich vnd das vnſichtbarlich ge¬
noßen wirt /vnder froͤmbder geſtalt
verborgen /Vnd die ſynn vor be¬

trügnuß bewart werden die da vr¬

teilend von den zufellen die inen be
kant find .Vñ du herr erbarm dich
über vns . Gott ſy gelobt. Das. ij .

Ls ſy zenacht ( reſpõſoꝛiũ .
2 aßen nã ieſus das brot vnd

geſegnets / vnd brachs / vnd
gabs ſynẽ iungern vñ ſprach / Ne¬
mend vnd eßend / das iſt myn lyb .
Der vers . Die mañ myns taber¬
nackels ſprachẽd /wer gibt võ ſynẽ
fleiſch dz wir geſettiget werdẽ . Ne¬

mend vnd eßend das iſt myn lyb .
¶ Segen . Heiß herr geſegnen .
Durch diß brot der engeln werdẽ

wir gefürt in die richder hymeln /
Die dritte lection . ¶QMImẽ.

e E yn ſacramẽt iſt ouch heilſa¬



mer deñ diſs. In dẽ die ſünd gerey¬
nget / tugendẽ gemeret werdẽ / vnd
das gemůt mit aller geiſtlichẽ gna
dẽ überflüßikeit feiſt wirt.Es wirt

geopffert in ð lirchẽ für die lebendẽ
vñ ſür die todtẽ / dʒes men glichem
nützlich ſyl dʒ da für aller heil vffge
ſetzt iſt.Gennocht die ſüßikeit dis

ſacramẽts iſt nyemã můglich vßʒe
kündẽ / durch das die geiſtliche ſußi¬
keit in irem vrſprung gekuſtet vnd

bedacht wirt die gedecht3uuß der al¬

ler überſwencklichiſten liebe die chri

ſtus in ſynẽ lyden erzoigt hat . Vnd

vmb Ds diſer liebe vnmeßlikeit den

hertzẽ der gloibigen veſtiglich er iñ¬

haffte / am leſtẽ nachtmal / da noch
volbringung der oſtern mit ſynen
iungern er hinſcheidẽ wolt vß diſer
welt zu dem vatter / hater das ſa¬
cramẽt vffgeſetzt / alseyn ewige ge¬
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dechtnuß ſins lydens / deralten fign
ren volendung / ſinerwunderwerckẽ
von im beſchehẽ das allergroͤſt vñ
der betrüpten võ ſyner hynfart ʒu

ſunderlicher ergetzũg . Sarumb fo
gesympt

das der andacht ð gloi¬
igen / hochzierlich ze began die vff

ſetzung ſoͤlichs heilſamẽ vnd wun

derbaren ſacraments .Vmb dz wir

die vnußſprechlichen wyſe ð gottli
chen gegenwurtikeit in dẽ ſichtbarẽ
ſacramẽt erend / vñ wir lobẽd gotts
mechtikeit die in DE ſelben ſactamẽt
ſouil wunder wurckt / Oarzu dz võ

ſoͤlicher heilſamen vnd ſüßen gabe
gott erbotten werdẽ zymlich danck¬

ſagung . Vnd du herr erbarm dich
nibervns . Gott ſy gele pt. Das .iij.

Eſus nã DE kelch rreſpõſoriũ .
nach dẽ er ze nacht geſſen hat

vñ ſprach / Siſer kelch iſt das ww



teſtamẽt in mynẽ blůt .Das thũt
in myner gedechtnuß . Der vers .

In gedechtnuß wird ich angedenck
ſin vᷣnd wirt in mir krafftlos myn

ſele . Das thund in myner gedecht¬

6 . vñ dẽſi .ẽ heiligen geiſt. In myner gedecht

nuß . J Te deũ laudamus .

Ich gott lobẽ wir / dich herr
9 PKeriehen wir . Dich ewigen

vatter eret alleſ ertrich . Dir
alle engel /dir die hymel vnd alle

gewalt ſamkeit . Dir cherubin vñ fe
raphin mit vnableßlicher ſtymm
zuſchrihend . Heilig /Heilig /Leis
lig . Der herr gott der ſcharẽ . Voll
find hymel vnd erde der maieſtat
dyner glorie . Dich der hochwirdig
chor der apoſteln. Dich der prophe
tẽ loͤbliche zal. Dich lopt der mar

tyrer wißglantzende ſchar . Dich



durch den vmbkreiß der erden ver¬

6 die heilige kirch . Den vater

er vnmeßlichen maieſtat . Den

hoch wirdigẽ dynẽ warẽ vñ eynigẽ
ſun .Vñ DE heiligẽ troͤſtendẽ geiſt .
Du küng ð erẽ chriſte .n biſt des
vatters ewiger fun .On zu erloͤſen
durch annemẽ dẽ menſchẽ haſt nit

geſchůcht der iũgfrowen lyb . Su
nach überwyndũg des tods angel /
haſt vff geen dẽ gore die rich
ð hymeln . Du zu ð gerechtẽ hand

one ſitzeſt in glozye des vatters .

yn richter wirſtu gegloupt kůnff¬
tig ſin . Darumbe bitten wir dich /
dynen dienern kum ze hilff / diedit

mit dinẽ koſtlichen blůt erloͤſt haſt .
Mitt ewiger glorye mach ſy mit di
nẽ heiligẽ belt werde . Selig mach
dyn volck herr / vñgeſegẽ dynẽ erb¬

teil .Vñ regier ſy vñ erheb ſy ef biß
u



in ewikeit. Durch yeglich tag wol

ſprechẽ wir dich /Vnd lobend dynẽ
namen in welt vñ in welt der welt .

Gerůch diſs tags herr vns on ſünd
zebehůtẽ. Erbarm dich vnſer herr /
erbarm dich vnſer . Vff ons fůme
herr din barmhertzikeit nach dẽ vñ
wir hand gehoffet in dich . In dich
herr hab ich gehoffet ich werd nit ge
ſchendt ewiglich . Herſickel . Myn
fleiſch warlich iſt die ſpis / Vñmyn
blůt warlich iſt das tranck .

¶ Die Laux .
tt in myn hilff hab vffſe¬
en . Herr yl mir zehelffen .

Gloria dẽ vatter vñ dẽ ſun

vñ dẽ heiligen geiſt .Als er was im

anfang vñ nu vñ allzitt vñ in welt
der weſtẽ / Amẽ / Alleluia . Antiffen .

edechtig ſy. ¶Der pſalm .RO herr erhoͤre dich in dem



tag ð betrüpnuß / Snã gotts iacob

beſchyrme dich . Er ſende dir hilff
võ heiligẽ / vñ võ ſyõ beware dich .
Er ſye gedechtig alleſ dins opffers /
vñ din brynnẽd opffer werde feiß .
Er gebe dir nach dynẽ hertzẽ vñ be

ſtetige allen dinẽ rat . Wir werden

vns fro wẽ in dinẽ heil / vñ in dẽ na¬

men vnſers gotts werdẽ wir groß .
Der herr erflille alle din hoiſchun¬

ẽ nun hab ich bekãt das ð herr hat
haltẽ ſynen gekriſmeten .Er wirt

in erhoͤꝛen von ſynẽ heiligẽ hymel
in mechtikeiten / das heil ſyner rech¬
ten hand . Die in wegen vñ die in

den pferden / aber wir in dem namẽ

vnſers gotts werdẽ anrůffen .Sy
ſind gebunden vñ find gefallẽ /aber

wir ſind vffgeſtandẽ vñ ſind vffge¬

richt. Herr mach behaltẽ dẽ kung
vñ erhoͤr vns in dẽ tag ſo ve dich

iij



werden anrůffen · Gloria dem vat¬
ter ⁊c. ¶ Die gntiffen .( 8 weg ſye der herr vnſers

opffers vnd vnſer brinnend opfer
werde feß . C DasCapitel .

s manigmal ir dis brot eſ¬
end vñ dẽ kelch des herrẽ trin

cken werdẽ / ſo werdẽ irden todt des
herren verkündẽ biß das er koͤmpt.
Gott ſy danck / Der ymps.

We lebẽde hoſtia / diewarheit
vñ das leben / in ð alle opffer

Da / oollẽdt find hyngegebẽ /
Jurch dich dẽ vatter wirt geſert / lob
vnd ere on ende / durch dich ſtat die

chriſtẽheit / bewart in dẽ ellen de. Aue
vas ð miltileit / ſchryn ð ſußẽ gna¬
den / indir find die luſtlikeit /hymel¬

ſcher ſüßẽ wabẽ / da iſt gãtz warlich
gotts ſubſtantz / vnſers ſeligmach¬
ers ſacrament ʒgnadẽ gantz / liebe G

/ /
ag

a
C

N
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ſpis des behalters . Gloria ſy dir

herre gůt / ð vns ſpiſeſt teglich /mit

dym lyb vnd heiligen blůt /milter

küng mach leblich / mitdẽ vatter vñ
DE geiſt /richſneſt vnüberwintlich /
mach vns lobẽ aller meiſt /dich nn

vñ ewiglich / Amẽ ¶ Der verſickel .
Das brot daſ ich gebẽ wird iſt min

fleiſch / Vmb ð welt lebẽ . ¶ Die an

Aue , Ich bin das lebẽdig brot

Eſegnet ſi Das enedictꝰ .

ſy ð herr gott iſrahels / dʒ er beſehen
vnd gemacht hat die erloͤſung ſins
volcks .Vñ vffgericht hatvns das
horn des heilſ indẽ hus dauid ſins
kynds . Als er geredt hat durch dẽ

mundt ð heiligẽ / dievõ anfang der

welt find fyner prophetẽ . Heil vß

vnſern fyendẽ /vñ võ ð hand aller
der die vns gehaſſet hand. Zethun
barmhertzikeit mit vnſerñ vettern



vnd gexencken ſyns heiligen teſta¬
mets. Der eyd dẽ er gefworn hat
zu abraam vnſerm vatter ſich uns

ze geben . Ds wir on foꝛcht võ der
hand vnſerer fyenden gelediget im
Dienend .In heilikeit vnd gerechti /
keit vor im /alle vnſer tag. Vnd du
kindt wirft eyn prophet des oberſtẽ
genempt /denn du wirdeſt vorgan
vor dẽ antlit des herren zeberciten
ſyn weg . Je geben wiſſenheit des
we, , . volck / u ablaßũg ir ſun¬
zn · Durch die glider ð barmhertzi¬
keit vnſers gotts / indenẽ er vns Bes
ſehen hat vßgeſchinẽ vß der hoͤhe.
Erlücht denẽ die in finſternußẽ vn
myſchatten des tods ſitzend zewy¬
fen vnſer füß in dẽ weg des fridẽs.
Gloꝛia dẽ vatter vnd dem ſun cc .

vor . Tce en en:e
. Ch bin das lebendig brot der



von dem hymel abher kõmen bin /
ob yemand nüßet von dẽ brot der
wirt lebẽ ewiglich /alleluia . Herr er

hoͤꝛ myn gebett . Vñ myn geſchrey
kõme zu dir. Sremꝰ. Die Collect .

Der der vns vnder dẽ wun¬

( 55 . ſacrament /dyns
lydens gedechtnuß gelaßen

haſt / wir bitten / verlich vns alſo
dins lybs vnd blůts heiligen ver¬

borgen heitẽ se erẽ · dz wit die frucht
Dyner erloͤſung in vns ewiglich Ber
fyndend /Der da lept vnd richſ¬
neſt mit gott dẽ vatter in eynikeit
des heiligen geiſts gott durch alle
welt der welten /Amen . Herr ers

hoͤr myn gebett cc. als voꝛ . Hott dẽñ
herrẽ ſy lob . Gott ſy danck
¶ Ju der Prim hept an alsdavoꝛ .

Den vffſehẽ in myn hilff( 65 loꝛia patriꝛc . Alleluia .



¶Der ymps .
Ve heiligs hymel bꝛot / wa¬

-
er

deñ vor zittẽẽ /wegſpis vn

2 r bilgernot / elend toͤdtli¬

cher lüten / verborgne ſelge artzny /
für geiſtlich kranck plagen / chriſten¬
lichem leben fry /giſt vntoͤdtlich ga¬

ben. Aue gotts fronlichnam zart /
entliche begabũg /da gotz wort wa
rer menſch ward / der ſchatz der ſelẽ
labung / den er ließ ʒu geꝛechtnuß /
vns weiſen ʒeletze / da er ſyner wun

der bſluß / dẽ lieben gab er ze ergetze .
Gloria ſy dir herre gůt / der uns ſpi
ſeſt teglich / mitt dym lyb vnd heili¬

gen blůt / milter küng mach leblich /
mit dem vatter vnd dẽ geiſt /richſ¬
neſt vnüberwintlich mach vns lo¬
ben aller meiſt /dich nu vnd ewig
lich / Amen .

Item den vers / Gloria ſy dir herre



gůt c . ſol mã ſprechẽ vff allenach¬
uolgende ymps . ¶ Antiffen .Vns
wirt bereit . ¶ Der pſalm .

Er herr regiert mich vñ mir
wirt nüt gebꝛeſten / an ð ſtattö
der weide da hat er mich hin

geſetzt .Vffdẽ waſſer der ſpiſung
hat er mich gefůret /myn ſel hat er

belert .Er hat mich hingefuert vff
die pfad der gerechtikeit / vmb ſyns
namens willen . Wann vnd ob ich
wandlen würd enmittẽ des ſchat¬
ten deſtods wird ich übele ding nit

foͤrchten / wañ du by mir biſt . Syn
růt vnd dyn ſtab / ſy hand mich ge¬
troͤſt. Du haſt bereitt in myner
angeſycht eyn tiſch /wider die die
mich keſtigen . Du haſt feiß ge¬
macht im oel myn houpt / vñ myn
kelch der da trunckẽ macht wie klar
iſt er.Vnd dyn erbermde wirt mir



, alle tag myns lebens .
Vñ vm b dz ich ynwone in dẽ Bus
des herrẽ / inlenge der tagẽ . Gloꝛia
DE vatter ⁊c̃ . Antiffẽ . Vns wirt be

reit der tiſch des ö, . alle die
vns vmbtribend . Das Capitel .

Em überwinder wird ichgebẽ419 verborgẽ bymelbrot das nye¬

man weiß deñ ders nympt . Gott

fr gelopt . Das reſponſormñ .

Hr ieſu gotts ſun /erbarm
dich übervns . Vers . Ser vns mit

dynẽ fleiſch vnd blůt ſpiſeſt . Er¬
barm dich übervns. Gloꝛia dẽ vat

ter vnd dẽ fun vnd DE heiligẽ geiſt .
Chriſte ieſn gottes fun erbarm dich
über vns . Verſichel . Er hat geſetʒt
dyne end fryden .Vñ mit feiße des

korns ſettiget er dich. Eyrieleiſon /
Chriſteleiſon /Kyrieleiſõ . Pater nos

ſter. Aue maria .Vñ nit für vns in



kekorũg Sunder loͤs vns voꝛ übel .

Vers. Das wort iſt fleiſch wordẽ /
Vnd hat in vns gewont . Credo .

Ich gloub in gott ⁊c. Vꝛſtẽdy des
lybs / Vnd ewig leben amen . Myn
fleiſch iſt warlich ein ſpis Vñ myn
blůt iſt warlich ein tranck . Herr er¬

hoͤr myn gebett Vñ myn geſchrey
7

me zu dir / Colle

ner erberm de /vnd mach hei /

lig dyne diener mit ewiger beſchir¬
mung durch dera willẽ vnſer herr

ieſus chriſtus dyn ſun / durch ſy¬
nẽlyb vnd blůt vns vffgeſetzt hat
oſterliche artzen ye hie vñ in ewikeit /
Jer mitt dir lept vnd richſnet in ewi
leit / Amẽ. ſ¶ Zu Tertz zitt hept an

als vor . Der ymps .
We aller froͤrden vol / der ſeli¬

eit lebẽ / armer troſt in diſem



ſol / den ellenden geben / hoͤchſtefry¬
heit in dirr ʒitt / denẽ die da wand¬

lend /diß opffer belonug git /froid
des hymels landen . Aue aller ſter¬

cke krafft /bewarung aller ſchaden /
thurn vñ veſte wer behafft / wyſ¬
loſen ſtaden nit laß der fyend fraß¬
heit / vns icht überwindẽ / das ð boß
heit wůtſamkeit / blyb durch dich
dahynden . Gloria ſy dir herre gůt

Tc . als vor . ¶ Antiffen . Mitt der
engel ſpis . C Der pſalm.

Md er gebott dẽ woͤlcken vos

v obnen / vnd thet vff die thü¬
ren des hymels . Vñ er reg¬

net inen hymelbrot ʒe eſſen / vñ das

brot des hymels gab er inen . Das

brot der engeln aß der menſch / er

ſandt inen ſpis gnugſamlich . Er

hub vff den mittaglichen wind võ
dem hymel /vnd fůrt in inn ſyner



krafft den affrickwynd .Vñ er reg¬
net über ſy als das geſtüpp fleiſch /
vnd als das fand des mers gefy¬
derte vogel . Vnd ſy fielen enmitten
vnder ir her / vmb ire gezelt .Vnd ſy
aßend vñ wurden fer geſettiget / vñ
ir begerung bracht er inen / ſy ſynd
nit betrogen von ir begird . Gloria
em vatter vnd dem ſun vnd dem
heiligẽ geiſt / Als erwas im anfang
vnd yetz ⁊? . ¶ Antiffen .

Itt der engelſpis haſtu geſpi¬
t dyn volck / vnd Brot von

dem hymel haſtu ine geben / alle¬
luia . C Sag Capitel

As iſt myn lyb der fur üch10 ) wirt / diſer kelch iſt
der nüwẽ ee in mynem bit

ð für üch vergoſſẽ wirt /das thund
als dick irsnüßed in myn gedecht¬
nuß. Gott ſy gelopt . Reſpõſoriũ .

1
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As brot der engelen hat der

menſch genoßẽ Ders. Spis

hat er inẽ geſandt in überflüß ikeit
Hat der menſch genoßen . Gloria

Jem vatter vnd DE fun vnd dẽ Bei

ligẽ geiſt. Das brot der engelẽ hat
der mẽſch genoßẽ . Verſickel . Brot

võ hymel haſtu inen verlyhẽ herr /
Das alle lüſtikeit in im hat. Herr
erhor myn gebett / Vñ myn gerůff
kõme ʒu dir . Aremꝰ / Wir ſollẽ Biere ,

tt der dyn kir ( Collect .

6 mit verborgenheit des

koͤſtlichen fronlichnams vñ

des blůts vnſers herren ieſu chriſti
bewareſt vnd beſchirmeſt / wir bit¬

ren dich verlich vns das wir in des

glyder des hoch wirdikeitẽ wir erend

gchelt werden moͤgen/ Der mit dir

lept vñ richſnet in eynikeit des heili

ge geiſts warer gott durch alle welt



ð welteu /Amẽ. ¶ Herr erhoͤr myn

geber, Vñ myn gelchrey kõme zu
ir . Kaßend vns dem herren lob ſa

gen . Gott ſy danck. Alle glorSige fe
len durch gotts barmhertzikeit mů¬
ßend růwen in fryden / Ay‚men .
Ju der ſext ʒitt hept an als da vor

biß vff das alleluig. Dar nach der
>

Je iſt in der war⸗) ympsi
h heit gantz / ieſus zwo natu¬

Tren / vngeteilt die war ſub¬
antz / nit alleyn figurẽ /der war lyb

marie ſun / menſchlich ſel vnd gott¬
heit /;vnder diſem üſſern ſchyn /be¬
deckt des glouben warheit .In dem
hymel ſichtbarlich / chriſts fronlich¬
nam ſitzet /dẽ vatter im weſeẽ glich /
hie verborgen witzet / eralleyn wie
das mag ſyn / weis ð ſ oᷣlichs ſchaf¬
fet /ſnell vß bꝛot fleiſch blůt vß wyn /
gotts macht vñ wort der pfaffheit .

c
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Gloria ſy dir herre gůt c. als vor¬

¶ Anti fen .Der herr h att vns ger

A ſpiſet · ¶ Der pſalm.
/ % 8 Sr myn volck vnd ich wird

ich bezügẽ iſrael ob du mich

hoͤreſt in dir wirt nit fin eyn nüwer

gott / noch keyn frombden gott wir¬

deſt du anbetten .Wañ ich bin gott

dyn herre ð dich in hab võ

egyptẽ land / witer dynẽ mũdt vñ

ich wird in füllen . Vnd myn volck

hat myn ſtymm nit gehort / vñ iſra
hel marckt nit vff mich .Vñ ich hab

ſy gelaßen nach den begirdẽ irs her

tzen / ſy werden gan in iren nüwfun¬
den .Hb mich myn volck gehoͤrt het¬

te /were iſrahel gangen in mynẽ we

gen . Villichthette ich ire fyend ge¬

demůtiget / vnd über die die ſy keſti¬

gend hette ich myn hand gelaßen .
Sie fyend des herrẽ haben im get



logen / vnd ir zitt wirt in die welten .

Vnd er hat ſy geſpiſet vß der feiße
des korns / vnd von dem felſen hat

| er ſy mit honig geſettiget . Gloria
dem vatter vñ dem ſun vnd dem

.

Den geiſt ⁊c̃. ¶ Antiffen .
ö Er herr hat vns geſpiſet vß
. feißte des korns / vñvõ dem felſen
JR mit honig hatt er vns geſettiget .

Ww . nü C Sas Capitel .
et diß brot vnd den kelch des

herrẽ drinckt vn wirdiclich der wirt

ſchuldig des libs vñ des blůts des

herrẽ. Gott ſy gelopt . Reſpõſoriũ .
Rot vom hymel haſt inen ver

lihẽ herr . Vers . Alle lůſtlikeit
in im habend . Brot vom hymel
haſt inen verlihen herr . Gloria dẽ

vatter vnd dem ſun vnd dem hei¬

ligen geiſt . Brot vom hymel haſt
inen verlihen herr . .

c ij



Der verſickel .Myn fleiſch iſt war¬

ſich eyn ſpis / Vſ myn blůt iſt war¬

lich eyn tranck . ¶ Herr erhoͤr myn

gebert / Vñ min geſchrey kõme zu

Iß vns gne Hir . Collecte .
b Yig allmechtigervatter / bittẽ

wir durch dins eyngebornẽ
ſuns fronlichnã vnd blůt /vñ ſtraff
vns nit nach vnſerm verdienẽ / un

der Beer uns gnediklich durch dyn

gůtikeit zu gůtem / durch den ſelbẽ
vnſern herren ieſum chriſtum dinẽ

ſun / der mitt dir lept vñ richſnet in

eynikeit gotts des heiligen geiſts
gott durch alle welt ð weltẽ / Amẽ.
¶ Herr erhoͤr myn gebett 2c . Wir

ſollen d herren lob ſagen. Gott ſy
danck .Vñ alle gloiligen ſelẽ durch
gotts erbermde můßen růwẽ in fry¬
den / Amen .

¶ Ju der Mon site hept an als da
K
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voꝛ .¶ Herr inmin hilff c. Gloꝛia
dẽ vatter ꝛc̃.Alleluia . Der ymps .

— & Enoßẽ blipt vnuerzert / chri

©; us gotts fronlichnam / er

gantz ſelbs genomẽwirt / all

ſtund ſueß vñ mynnſam / die brots

foꝛm wirt alſo gteilt / mithand vñ

munds inſchiebẽ / krafft des libs die

ſelẽ heilt / mitt ambiß ð liebe . Soͤli¬

cher verſerung wis / lidt ieſus keyn
ſmertzẽ / oꝛm des brots verzert der

biß /warlich by dem hertzen / ob ich
Den den herren ſůch / ſitzt er in hy¬
mels throne / als er wil mich des nit

růch / verſwynt des lebẽs lone . Glo

ria ſy dir herre gůt ⁊c. als vor .

¶ Die antiffen .Vß dynem altar .
Ie lieb ſind I Der pſalm .

dyn gezelt herr der tugen¬
den im yn ſel degert vñ gebriſt/ indie

vorhoͤff des herren . Myn hertzvñ
c iij



myn fleiſch habẽ ſich erhügt /in dẽ

lebendigẽ gott . Wañ der ſpar hat
im eyn huß funden /vnd die turtur¬

tub ir eyn neſt da ſy ir iungen hyn
ſetze . Oyn altar herr der tugendẽ .
myn künig vnd myn gott . Selig
ſind die da wonend herr in dynem
hus / inwelt ð weltẽ werden ſy dich
loben . Gloꝛia dem vatter vnd IE

un vñ DE heligẽ geiſt cc . Antiffen .
>

dynẽ altar herr nyeßen wir

chriſtum in dem vnſer hertz
vñvnfer fleiſch ſich erfrowẽd .

( Das Capitel.
ynen ſoͤlichẽ biſchoff habẽ wir /

der da byſitzet zu der rechtẽ ſijten ð

maieſtat in den hoͤhynen der heili¬
gen vnd des gezelltʒ des wart das

. gemacht hat vnd nit ð mẽſch.
Bott ſy gelopt . · A

¶ Das reſponſorium . —
— —

—
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m yn fleiſch warlich iſt eyn ſpis .
Vers .Vñ myn blůt warlich

iſt das tranck. Warlich iſt ein ſpis .

Gloꝛia dẽ vatter vnd DE ſun vñ dẽ

heiligen geiſt . Myn fleiſch warlich

iſt eyn ſpis . Verſickel .Das brot
das ich gebẽ wird iſt myn lib . Vmb

der welt leben . ¶ Herr erhoͤr myn

ebett / Vnd myn geſchrey kõme zi
dir . ¶ Sie Collect .

rr ieſu chriſte des lebenden
2 gotts fun ð vmb vnſern wil

len am crütz geſtoꝛbẽ biſt / vñmit DE

ſüßen vffbruch diner heiligẽ ſijtẽ dẽ

ſchatz vnſer erloſũg vergoßẽ haſt /
durch ere willen dins heiligen na¬

mens / gib vns in dem ſelden hei¬

ligen bͤlůt vnſer hoffnung ſetzen
vnd võ ſyner nyeßung allzitt vff¬
grůnen / der da lepſt vnd richſneſt

mit gott dem vatter in eynikeitdes
c iiij



heiligen geiſts gott durch alle welt
ð welten Amẽ . ¶ Herr erhoͤr myn
gebett / Vnd t . Wir ſoͤllen lob ſagẽ
dem herren . Gott ſy gedanckt · Vñ
alle gloͤrbigen ſelen ze ,

¶ Zuveſper zitt hept an als vor .

tt in min hilff. Alleluia. Die
g

antiffẽ . Als die nüwẽ ſchoͤſſly.
Eg ſind al⸗¶ Der pſalm .

le die den herren foͤrchtẽ die
in ſynen wegẽ gand . Arbeit

diner hendẽ dʒ du die wirſt eſſen / ſe

lig biſtu vñ wol wirt dir ſyn . Syn
gemahel als die volkoͤmne reb in
den wenden dins huſs . Dyne ſün
als die nüwẽ ſchoͤſſly der oͤboum /
in dẽ vmbgang dins tiſchſs.Nym
war alſo wirt der menſch geſegnet /
der den herren foͤrcht. Dir geſegne
der herr vß ſyon / vnd ſehiſt die gů¬
ten ding hieruſalem all tag dins le¬



)

)

/
)

/

bens .Vñ ſehiſt die ſün dyner ſün /
fryd über iſrael . Gloria dem vatter

vnd dem fun rc . ¶ Antiffen .
R

Ls die nüwen ſchoͤſſly der oͤl¬

Boum der kirchen ſüne ſynd im vm

kreiß des tiſchſs N OrhanferBerric , ¶ Das Capitel
us chriſtus in der nacht da

er hyn gegebẽ ward nã das brot vñ

danckſagende brach ervnd ſprach /
nemend vñ eſſend das iſt myn lyb
der vmb üch hyngeben wirt /das

thund in

e ,
, . ſy

elopt . ¶ Reſponſorium .
Er da nüßet myn fleiſch vñ

trinckt min blůt / der blipt in mir vñ

ich in im . Vers . Key andere geburt
iſt ſo groß die da hab die goͤtt inen

nahend als vnſer gott vns by iſt .
Der blipt in mir vñ ich in im. Glo¬

rig dem vatter vnd dem ſun vnd



dem heiligẽ geiſt. Der blybt in min
vnd ich inim . C Der ymps .

3Itt ſoͤlicher lee n ,
( herr mach vns hrynnen /

\ 57 wii mit diner liebe ſtür / brich
zorn von red vnd ſynnen / mitdy¬
ner ſüßen gnaden ſpis / dievns giſt
zu nyeßen / ſterck vñmach vns milt
vnd wys / in dich gantz verſließen .
Das iſt lieber fründen art /zeſamẽ
ſich belangen / dʒ ir hertzẽ heymlich
wart / ineynander gangen / alſo will
der früntlich herr /küng der eren kroͤ
nẽ /ſyner gloibigẽ glider / durch ſpis
ſelbs inwonen . Jeſus ware hoſtia /

6 vns der maieſtat / ſacrament¬
ich gratia / heil vns in ſorgen ſtat /

du der armẽ richer ſchatz / gib vns
din ewickeit / mit dyner gedechtnuß
gſatzt / ſpis vns mit lieplikeit. Ler

vns laßen üppikeit /troͤſter der he¬



trüptẽ / fur der fyend lyſtikeit / ſterck
vns vngeüpten / iſu vnſer beſchir¬

mer / gibvns ware glouben /durch
dich ſelbs widergelter /gſicht von

oug zu ougen . Gloria ſy dir herre
gůt cc . als vor . Verſickel· Brot võ

dymel haſt inen verlihẽ herr. Das

in im hat alle lůſtlikeit . ¶ Antiffen .
O heilige wirtſchafft . Das Ma¬

n ſel großmacht gniſicat
ẽ herrẽ .Vñ min ,

. eſprũgẽ in gott mine heil .
Wañ er hat angeſehẽ die demüti
keit ſyner dienerin / nym war denn

hie võ werde mich ſelig ſagẽ alle ger

ſflecht. Mañ er hat mir große ding
gethã ð da mechtig iſt / vñ heilig iſt
ſyn nã .Vñ ſyn barmhertzickeit / võ
geſlecht in die geſlecht denen die in

Ffoͤrchtẽd. Er hat gemacht mechti¬
keit in ſinẽ arm / er hat zeſtroͤwt die



hochfertigen im gemuet irs hertzen.
Er hat abgeſetzt die gewaltigen
vomſtůl / vnd hat erhoͤcht die de¬

můtigen .Die hungerigen hatt er

geſettiget gůter dingẽ / vñ die richẽ
hat er gelaßen oͤd . Er hat vffgeno¬
men iſrael ſyn kynd / angedechtig
ſyner barmhertzikeit . Als er geredt
hat zu vnſern vettern / abraã vñ ſy
nem ſamẽ in die welten . Gloꝛia DE
vatter vnd dem fun vnd dem hei¬
ligen geiſt .Als er was im anfang
vnd nu . allzitt vñ in welte der

welten amen . ¶ Intiffen .F . wirtſchafft in dera

chriſtꝰ genoßẽ ſyns lydens gedecht¬
nuß begangen / das gemůt mitt

gnad geſettiget vnd der künfftigen
glorie phand vns geben wirt alle¬

luia .¶ Herr erhoͤr min gebett .Vñ
myngeſchrey cc. ¶ Die Collect.



* Err ieſu chriſte der am leſtẽ
h nachtmal dynẽ iungern die

J . heiligen verborgenheit dins

libs vnd blůts ʒebegan geben haſt /
wir bitten dich /gid uns mit diſen
dynen heiligen gaben vns allʒitt
alſo teilhafftig werden /Aas wir dir

ewicklich gefallẽ moͤgẽ/ derda lept
vnd richſnet mit gott DE vatter cc .

¶ Herr erhoͤrmyn gebet / Vñ myn

geſchrey kõme zů dir . Wir ſollẽ lob

ſagen dem herren. Gott ſy danck
geſeit . Vnd alle gloibigen ſelen t .

¶ vu der Cõplet zitt hept alſo an ·
Beker vns gott vnſer heil Vnd

wend dynen zorn vo vns ·Gott in

myn hilff cc. als vor .¶ Die antiffẽ

;
Bon frucht . Der pſalm .

7 9 Eiligend das leblich opffer
Jer gerechtikeit / vnd hoffend

in dẽ herrẽ / vil ſprechend wer zoigt



vns gůte ding. Geʒelchnet iſt über
vns das liecht diner angeſicht / herr
du haſt geben froͤid in mynẽ hertzẽ .
Võ der frucht des korns des wyns
vnd ſins oͤls ſind ſy vil worden .In
frydẽ in daſſelb / werd ich ſlaffẽ vñ
růwen . Mañ du herr ſunderlich in

hoffnung haſt mich geſetzt . Gloria
DE vatter vñ DE ſun ⁊c.̃ ¶ Antiffen .

vy on frucht des korns vnd des

; wyns geuylet ,,, . rů¬

wẽd in DE ſrydẽ chriſti . Der ymps .
— — * ſu ſüßer herre myn / ſpis

vñ troſt alls heiles / der ſich
24 ns ſo gnedig ſyn / erzoigſt

vñ mitteileſt / vnſer übel wend vns

ab /durch ſueßer liebe trehen /vnſer
hertz in dich vergrab / din luſt ſy by
vns weſẽ.DE die da cõſecrierend /
küſch vnd milt dis opffer / vnd den

waren gloibigẽ / ſig ir ſpis der ſchoͤ⸗/



pffer / diedas nüßent mit and acht
/

koſung vñ ergetzung / vngloub vñ

ð das verſmacht / ſy es ewig letzũg .
Lob in hohem iubel ſchall / dem ey¬

nen vnd dryen / tugend er krafft in

ſym ſal / dẽgnad geber ſyen / durch
des gnad geopffert wirt / in der chri
ſten kirchen ieſus den maria gbirt /
applaß vnſer ſünden . Fürer me dẽ

oͤberſten / ſoͤllen wir lob ſagen / der

die geburt ſins hertzen / gitt fo liep¬
lich laben /den wir teglich nyeßend
fry / ſolln wir hertzlich lieben / vnſer
leben alſo ſy / das wir by im bly¬
ben / Amen .

¶ DasCapitel .

Sb . brot vnd eyn lyb vil ſind
ir alle die von eynẽ brot vnd

võ eynẽ kelch teilhafftig werdẽ . Got

ſy gelopt . 2 hatt geſe¬
tzt dyne end frydẽ / Vnd mit ſeiße



des korns ſettiget er dich . Untif¬
fen .O wie fueß iſt .¶ Bas Func di¬

V laſtu herr dynẽ I mittis .

echt / nach dynem wort
in

fryden Wann myn ougen

hand geſehen din heil. Sas du be¬
reit haſt vos angeſicht aller voͤlcker .

as liecht zu erlüůchtung der voͤl¬

cker /vnd ere dins volcks iſrael. Glo
ria dem vatter vnd dem ſun vnd

dem heiligen geiſt . Als er was im

( S X . Die antiffen .
8 . Wie ſueß iſt herr dyn geiſt vñ

vmb dz du din ſueßikeit in die ſün
erzoigteſt /mir dem aller ſueßiſten

brot vom hymel geben die hunge¬
rigen ſettigeſt des gůten vnd die

ſmehen richẽ laßeſt oͤde ¶ Eyrielei¬
ſon /Chriſteleiſon / Eyrieleiſon. Das
ter noſter . Aue maria ⁊c . gantz .
Vñ nit für vns in hekorũg / Bunt



der loͤß vns vor allem übel / Amen .
Das woꝛt iſt fleiſch woꝛden / vnd
hat in vns gewonet . Credo ⁊c. Ich
gloub in gott . Vrſtendy des ſibs
vnd ewig leben / Amẽ. Min fleiſch
iſtwarlich eyn ſpis / vñmyn blůt iſt
warlich eyn trãck. Gerr erhoͤr myn
gelet / Vnd myn geſchrey komme
ʒu dir . ¶ Die Collecte .

Ott des eyngeboꝛner fun vmb

g vnſer willen biß in den tod ge
horſam worden iſt /verlich vns gne¬
dicklich durch ſyns libs vnd blůtz
beymlikeit / dz wir in krafft der ſel¬
ben gehorſamy / dynen gebottẽ alſo
lernend gehorſam ſyn dz wir das
ewig rich verdienend / durch dẽ ſel¬
ben vnſern herrẽ ieſum chriſtum Dis

nenſun / der mit dir lept vnd richſ¬
net in eynikeit des heiligen geiſts
gott durch all welt .



Nr

— blzts

Herr erhoͤr myn gebett vnd myn

i .
kõme zu dir . Wir ſoͤllend

fob ſagen dem herren. Gott ſy ges

danckt . Alle gloͤlbigen ſelen durch

gotts barmhertzikeit müßind rů¬

wen in fryden / Amen .
Der ymps Pange lingua ſo mã

sur veſper ʒitt ſingt vom heiligen

ſacrament glich mit woꝛten vñ mit
der melodig .

Vn ſing zung des hoch
wir¬

yn digen gotts fronlichnams
166 e ,

er . vnd ſins edlen

© ſtlichen / derwelt bezalung
boßheit / diefrucht des iungfrowli¬
chen libs / derwelt küng hat vßge¬

e . gegebẽ vns geldrẽ / võ
er vnberůrten magt / in der welt

iſt vßerkorẽ / hatdas gottlich wort

geſagt / diemitblybung ſyner wo¬

nung / wunderlichẽ ſchick bedagt ·



—

An dem tiſch des leſtẽ nachtmals /
Da er by den brůdern ſaß / die ge¬
ſetzt er begieng des grals / des aß
als gebottẽ was / dẽ zwoͤlff iin gern
mit ſyn henden / ſich ſelbe gabeer in

zu mas ; Das wort gottes fleiſch
das warlich brot machet da fleiſch
mit dẽ wort / vñvß wyn wirt blů¬

ß ſchoͤn rot /obempfyndung nit be
ꝛt /das luter hertz zu veſter not / al

leyn S gloub gnüg embort. Hernb
diß heilig ſacrament / rend ſer de¬
můtiglich /der altẽ ewys enberend 1
halttend diß nuw andechtlich /der
veſt gloub ſyvns bewerend / den fp
nen er gnad verlich . ·Dem geberer
vnd de gelörnen / ſyg lob vnd ſueß
iuflikei / heil / er tugend vßerkoꝛnẽ¬
vñ geſegnung ſchon bereit ir beider
geiſt nach als vornẽ / ſyg allzit glich
wirdileit / Amen . Deyn ij
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Veni creator ſpiritus .¶ Vom hei¬
ligen geiſt.

Vm ſchoͤpffer gott heili¬

ger geiſt/ gemůt der dynẽ

A ymbeleiſt mit gnad võ

hymel überlaſt / diebrüſt fo du ger

ſchaffen haſt . Du der eyn troͤſter

biſt genant / diegab vom hoͤchſten
gott geſant / der lebend brunn liebe

das . die geiſtlich ſalbũg ſer ge

hür . Du biſt die ſibẽformig gnad /
der rechten hand gotz fynger trad /
des vatters glüpt von hymelrich /
die kelen macheſt reden rich . ZJünd

vns das liecht der ſynnẽ an ingüß
liebe den hertzen wan / vnſers libs

ſwerẽ bloidikeit / mit tugendẽ ſterck
ʒu ewikeit . Den fyndt vertrib vo

vns ſerr / vnd gib vns dynen frydẽ
Herr /das wir durch voꝛbeleitung
din / alls ſchadẽ smoͤgẽd einig ſyn .



Durch dich gibvns dẽ vatter kũt /
den ſun bekennen alle ſtund / vnd
dich ir beider waren geiſt / dz wir dir

gloubend allermeyſt . Lob ſy dem

vatter mit FE ſun /dem heiligẽ troͤ

ſter im cõmun / dzvns der ſun gotz

ſchick die gab / des heiligẽ geiſts võ

hymel ab /Amen .



T dem namen der heili¬
ge vnteilſamẽ trifaltikeit
F die heilige chriſtẽliche

kirch ſtets lopt in allen ſtunden mit

dem geſang des Gloria patri vff
all pſalmen / vnd keyn groͤßer lob

mag erdichtet werden /Vnd aber
leider mẽſchliche bloͤdikeit ſoͤlich lob

gemeynlich verachtet /vnd durch
vil vñ manigfaltige übung deſſel¬
bẽ lobs vrdrůtzig vñ entzogẽ wirt /
vñ wenig vermerckung der wortẽ
vñ des grunds ſoͤlichshohen lobs

beſchicht . Soͤlichẽ ſchadẽ vnd hin¬
leßiger tragkeit hilff ze thunde /got
dẽ herrẽ ze lob vnd dẽ menſchen ze

nutz / iſt diß nach geſetzte teilũg vn

vermanũg geſetzt / da mit yeglichs
tags durch die wochẽ / vñyeglich er
perſonẽ ir ere vñ wirdikeit nutzlich
vnd lieplich angeſehen / betrachtet /
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eeret vnd gott mit tieffer andacht

zalt werde /fo das gloꝛia patri ge
ſungẽ oder gehoͤꝛt wirt /ſunder zwi¬

fels zu großem loß vnd gefallen
der heiligen trifaltikeit / vnd zu vn ¬
meßigem nutz der andechtigen die

66 inn flißigklich übend in an¬

dacht .
Gloꝛia dem vatter vnd dem fun
vnd dem heiligen geiſt / Als er was
im anfang vñ yetz vnd allʒitt vñ

in welt der welten /Amen .

ie voꝛberichtung .umm des gantzen nachge

ribuen lobs.
oꝛia patri /dẽ vatter võ

wegen der gaben der na¬

tur vnd der geſchoͤpfft im

zugezellt von mechtikeit wege der

maieſtat / alshernach in den arti¬

cklen der geſchoͤpfft begriffen wirt .

d iiij



¶ Et filio / vnd dem ſun von we¬
gen der gaben der fürtreffenlichen
erloͤſung im zugezellt vs der wiß¬
heit vnd ſiner menſchlichen natur

vßteilung 2 als hernach in
den articklen Jer menſchlichen er¬

loͤſungbegriffen wirt .

¶ Et ſpirituiſancto / vnd dem hei¬
ligen geiſt von wegẽ der gaben der

gnadẽ vnd der widerrechtmachũg
im zugezellt võ wegen der milten

gůtikelt / als ana die ſelben gna
den vnd gaben begriffen ſind .

Um Mentgg .

oria patri dẽ vatter Wir
ollen gott DE vatter danck

ſagen vñ danckbar ſin võ

wegen der ewigen fürſehung vnd

hochwirdigen geſchoͤpfft/ von diſer
vrſach wegen .¶ Jem erſtẽ /das er

din von ewikeit gedachtvnd ſorg¬



ſamlich fürſehẽ hat .¶ Sem andern

Ds er dir das weſen /das leben vnd

ſynn inn zitt verlyhen hat . Cem

dritten / dz er dich ſo eyn edle crea¬

tur eynen vernůnfftigen menſchen
geſchaffen hat .
¶ Vnd dẽ ſun biß danckbar vmb
die ding ſo vor ſiner geburt vnd

vor ingang in diſe welt beſchehen
ſind . ¶Nemlich vnd zem erſten 93
er von ewikeit har angeſehen hat
vmb dinẽ willen menſch zewerdẽ .
¶ Jem andern mal / dz er fo vil

durch figure vñ wiſſagungẽ allʒit
gethã vn bewißt hat .¶ Zem drit¬

ten mal / dz er in volkomenheit der

ʒitt komẽ iſt vnd din natur an ſich
genomen hat .
¶ Vnd DE heiligen geiſt biß danck
bar vmb die ſunderlichen gnade der

berůffung vn der gerechtmachũg /



¶ VNemlich dʒ er dich an ſtettẽ vnd

zu ziten der vßgekündten gnaden

hat geſchafft gern werdẽ. Cem
andern mal / dz er dich zu der gnad
des chriſtenlichen gloubens berůfft
hat . ¶ Zem dritten / dz er dich nach
ſüntlicher irrung hat gelaßen blibẽ

vnd gnad des rüwens vnd der be

kerung verlihen hat .
Am Jinſtag .

Toria patri / dẽvatter biß
g vanckbar vs dins libs wol

geſchicklikeit wegẽ .C Zem
erſten /dz er dir geben hat der ſyn¬
nen vñ glider geſchicklikeit .¶ Jem
andern / dʒ erdir geben hat lebliche
complexion vñ geſuntheit . CZem

dritten / dʒ er dir geben hat eyn ade¬

liche mannliche oder wipliche vnder

ſcheidung .
a Vnd dem ſun biß dãckdar vmb



r .
zT

ſin geburtvnd vmb den wandel ſi¬
ner kintlichen tagen . ¶ Zem erſten /
dz er fo williclich geborn / not vnd

ellend der kintlichẽ zitt gelittẽ hat .

¶ Zem andern mal dz er ſich dem

geſertʒtvndertenig gemacht hat / vñ
nach ſiner ʒit zu volkomnem alter

vffgewachßen iſt . C Zem drittẽ dz
er ſo lange zit verborgẽ bliben / dar
nach vmb dinẽ willen getoufft iſt .
¶ Vnd dẽ heiligen geiſt biß danck¬
bar vmb der heiligẽ chriſtenlichẽ fir

chen vnd der heiligen ſacramenten

a
ame . Sem erſten /das er

ich der übenden kirchen zugezellt
hat . ¶ Dj er die heiligen ſacramẽt

durch die die ſchuld verzigen vnd

gnad verlyhen wirt / vmb dinẽ wil¬
fen ʒubereit hat .C Dz er dir vers

moͤgen vnd gnad verlyhẽ hat die

ze überkõmen.



¶¶ Anmittwochen .
orig patri / dem vatter biß

g dVãckbar vmb diner ſel wir¬

dikeit .¶. Dz er die in .rat geſchaffen hat noch der bildũg
vnd glichnuß der heiligen trifalti¬
keit . CDs er die allen geſchoͤpfftẽ
fürgeſetzt hat in ſünderlicher liebe .

¶ Sz er die geziert hat mit krefftẽ
vnd mit wercken der wirdikeit .
¶ Vnd dẽ fun biß danckbar vmb

ſins mañhafftigẽ wandels / werckẽ

vnd übungen willen .¶ᷓ DLz er die

weg des lebens mit voꝛbild vñ mit

wortẽ gezoigt hat . ¶ Dz er durch
klarheit der wunderzeichen meng¬
lichẽ wol gethã hat . ¶ Sz er vmb

fin wolthun ð boͤſen menſchẽ nyd
haß vnd durechtung gelitten hat .
¶ nd dẽ heiligen geiſt biß danck¬
bar vmbſiner ſu nderlichen gaben



vnd gn aden willen .¶ Dz er dir ge
meyn gnadẽ der natur vnd glüc
mit andern menſchen verlyhẽ hat .

¶ Dj er dir ettlich ſunderlich gna¬

den vnd gaben mit etlichen in ſun¬

ders verllhen hat . ¶ Dz er dir ſun¬
derliche krafft der and acht in gegoſ¬
fen hat . ¶ Am denrſtag .

Loria , , vatter biß

g PWanckbar vmb fürſehũg di¬

ner notturfft mit zymlicher
narãg vn kleidern .CSu notturffti¬

gẽ gehbruchdz du nit müßiſt arbei⸗s
ten . C Su zymlicher gezierde dz du

nit můßiſt bettlen .C Ju eynẽ erſa¬
mẽ ſtat dz du nit müßt vil ſorgẽ .
¶ Vnd I fun biß danckbar vmb

die vorwůrckung ſins lydens vnd

vmb ſin vßgan zu ſinẽ lydẽ .¶ ſDʒ
er an die ſtatt ſyns lydens willick¬

lich gangen vnd kõmen iſt · CDʒ



er ſich hat von ſinem iunger laßen
verkouffen .¶ Dz er ſo eyn fürpün
dig teſtament gelaßen hat / vnd an

ſyn ly den willicklich gangẽ iſt .
C Vnd I heiligen geiſt biß danck¬
bar vmb kunſt vnd . der heili¬
gen geſchrifft . C Dz er dich zu prie
ſterlichem orden geiſtlichem ſtat ge¬

fordert hat . CDs er dir gelirnikeit
kunſt vnd lere verlihen hat . CDs
er dir der heiligẽ geſchrifft verſtent¬
nuß / Büchervnd lerer geben hat .

Am fritag .
ia patri / dẽ vatter biß

anckbar vmb ſins empßi¬
gẽ friſtens vñ regierẽs willẽ .

¶ Dz er dich vnd allẽ ding vmb
inen willen im beſtẽ weſen .haltet . ¶ Dz er dich vor den fyen¬

den / vor verderpnuß vnd vor ſwerẽ
ſiechtagenbeſchirmt .¶ Dz er dich



in glücklichen vnd widerwertigen
dingen ſorgſamlich regiert .
¶ Vnd dem fun biß dãckbar vmb
ſins lydens vnd ſins bittern tods

hinſcheidẽ . ¶ᷓ Dz er hingegebẽ / ge

fangẽ vñ gebundẽ iſt wordẽ .C Sz

er von richter zu richter gefůrt /vers
urteilet vñ verdampt iſt .¶ Dz er

fo groß vnd fo vil ſwerer pin gelit¬
ten hat /vñ zu left des bittern tods

geſtorben iſt .
C Vnd dẽ heiligen geiſt biß danck¬
bar vmb die gentzlichen gerecht¬
machung .¶ Dz er dir geben hat

— 1 dinẽ willẽ in gůts ze bekerẽ vñ

ar inn ze blibẽ .¶ Dz er dir geben
hat hoffnung zu beſſerung vn dar

zu notturfftige hilff thut . C Dzʒ er

dir verlihen hat übung der tugen
den vnd hymelſche ſpis git.

Am ſampßtag .



WAoria patri / dem vatter biß
. $ Danckbar vmb der heiligen

, engeln vñ vmb diner eltern

Vienſtlikeit .C Dz er dir die engel
zu dienſtlichẽ geiſten gemacht hat .
¶ Di er dir erſam / from vnd mit¬

telmeſſig vatter vnd můter geben
hat .¶ Djzer dir ouch geiſtlich vers

ter vnd vnderwiſer beſchert hat .
¶ Vnd dem ſun biß dãckbar vmb
das mittel zwüſchen ſynem lyden
vñ ſiner vrſtendy . C

Djz
er fo gne¬

dicklich zu den hellen abgefarẽ iſt .
¶ Dz er dry tag im hertzen der er¬

den gelegen iſt .¶Dz er die alt vet¬

ter ſo mechtilclich erloͤßtvñ vß ge¬
fürt hat .

¶ Vnd dẽ heiligẽ geiſt biß danck¬
bar vmb den hilfflichen byſtandt
der heiligen .¶ Ds du durch ir vn¬

derwyſung vnd vorbild von aller
n

.
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irrung elsße . CDs du durch ir
imbrünſtikeit vñ verdien vor trag¬eit erweckt .C ʒ di durch ir het

vndverdienen von franckheit er¬

loͤßt vnd geſund werdiſt .
Am Sunnentag .

oꝛia patri dem varter biß
ãckbar vmb aller geſch aff¬

nen din gẽ wolgeſchicklikeit .
CD ; er dir geben hat die obern
ding ze hilf /als chriſtũ /die engel
vnd die Beiligen .¶ Dz er dir gebẽ
hat die glichẽ ding ʒu verdienũg /8
als die n . vñ boͤß. CDs
er dirgebẽ hat die vndern ding n
dienſt / alsdie welt vnd was vff er¬
den iſt .
¶ Vnd dem fun biß dãckbar vmb
den loͤblichẽ ſyg ſiner vrſtendy vñ
der nachuolgenden dingen. CDs
er löͤblich erſtandẽ fo hochwirdiciich

e



zu hymel vff gefaren iſt .
¶

Dz er

ʒJurch ſendung des heiligen geiſts
Jie heiligẽ kirchen geſtifftet vnd be¬

ſtetiget hat . ¶ D er für vns bit¬

tend ſich vns zu ewiger nyeßung

vnd belonung behalten hat .

¶ Vnd dẽ helligen geiſt biß danck¬

Bar vmb die fryen gnedigen Det

heißung der 22 roiden CDs
x dir verheißen Fat abuemung al¬

ler ubein din gẽ durch das dz er dir
itt die liebe der an wunſ chun g .

. Dʒ er dir verheißen hat aller gů

ten dingen mituy eßung / durch dʒ

er dir gitt ze hoffen 1 warheit ſy¬

ner verheißung .C ʒ er dir ver¬

heißen hat aller dyner begirden er¬

fertigũg / durchdʒ er dir gitt ze hof¬

fen vff fyn macht ze geben. *



¶ Die ſumm vnd der beſluß

des Glorigpati .
9

Welchem aber ſoͤliche ſunderliche
ſtückly zevil were ze betrachten / der
mag in gemeyner form eyn ſoͤliche

kurtze betrachtung haben / Gloria
patri / dem vatter der mich geſchaf

fen hat da ich nit was .Vñ DE ſun
der mich verlornen erloͤßtvnd wis

derbracht hat . Vnd dem heiligen
geiſt der mich eyn kynd des zorns

vnd der verdampnuß gerecht ge¬. macher har. Darun 6 ſoͤlich vnd
ſouil Gloria vmb ſoͤlichs alles vñ

: 8 ygliches ſye im /Als da was im an

fang da in lopten die morgenſter¬
nen So vil nu vn allzitt in dem
phynlouff diſs lebens im geben wirt

von der heiligen gantzen chriſten¬
heit /So vil als duch wirt ſin in

alle welt der welten von allen ſe¬
e ij



ligen im vatterland . Solich lo

eim yes ſamentiich vnd gegen⸗ |
wisrriclich / Der mir ſolich vnd ſo .
ui gůts gethan vnd verlien hat !
Amen . | of

— — —
.

Es
.



% .

ga ( Sant ernharts Roſenkrantz
os Sen er ſelbs vom heiligen geiſt ge¬

ſiha lert der heiligẽ iungfrowen maria

geotts můter ze lob vß der heiligen

geſchrifft gedichtet hat Den mag

man fingen noch der noten wyſe /
als ð Gequentz lutet / Salue ma¬

ter ſaluatoris .
e ſalue gaude vale /

DO maria nu ze male /
U . yn roſẽkrãtz ich dir flicht /

. . von blůſt der meyen blůmen /
Sunder von geiſtlichen růmen /

Jierlich dir zu lo gedicht .
¶ Aue iůgfrow ſpons vñ tochter /

, chriſtus můter /
ürſehen vou ewikeit /

Durch propheten vnd wiſſagen /
Vfß gekünt voꝛ alten tagen /

Biſtgotts ougen gfellikeit .
¶ ine zarte ros vßerkoꝛn

/
e ii



Von der kungeneſten geReit/
ber all hymel geſetzt /
urch all welt wijt vßgeſpreitte /

nſer ſchirm ſch att vnd geleitte /

z der fyend vns nitt letzt .
¶ ue o der gottheit hymel

es paradis wolluſt ʒymel /
al der hohſten maieſtet /
eiliger triſaltikeit tempel /

ler frontugend exempel
hriſti gotts gezellt vnd bett .

¶ Aue ſponſa gemahel ʒart /
Sie von dẽ engel gegrůßt wart /
SHwanger von dem heil gẽ geiſt /
Din von hymeln überſchatter /
ſt in ewikeit der vatter /

Mter gottes wort du treiſt .
Aue inn gfrow die doch kyndet

Hat / diehurſt was angezündet /
randt doch nit in ſynay / .

Du durchglügẽd võ gotts fhüre /



Burch din fürbitt hilff vnd ſtüre /
Mach vns hymelſch burger ſyn .
¶ Aue můtet küng ſalomons /

. hymelſchen throns /
Treiſt kron ʒepter ewiclich /
Din ſun ert mit ſchoͤnen goben /
In des hymels thron da oben /
O küngin der eren dich . .

¶ Aue thal vnd brunn der garten ¬
Nach dem thürſtet vñ thut wartẽ /
Das rüwig hertʒ begirlich /

Weſch vns von maſen der ſündẽ /
Ds wir hymels tranck befynden /

O wynſchenckin gnaden rich .
¶ Aue liechter ſtern des meres /
Vß dem nr die ſunn der eren /
Sas liecht der gerechtikeit /
Durch den berg biſtu beʒeichet

Von DE ward der ſteyn gereichet /
Der on hend ward vßbereit .
¶ Aue ſchynbar gottes arcke

/

;

e iiij



Die ergleſtend alſo ſtarcke ⸗ .
es tages glaſt überwyndt / I .

Zu biſt ſtercke vn ſer hoffnung /
Vnſers heils v ñfroͤrden offnung /
Hoͤr diß let ſo ʒu dir tringtrt

/

lue ſchoͤne veldes blůme /
Die mit hohem ſchyn vnd

vfl gar wündeelicgaſt ſo gar wunderlich /
Wer dir Zum din gnad empfindet

onges waben ſüſſe fyndet /
ie im blibet ewicklich .

¶ Salue ſchoͤner regen ogẽ /
Glantz voll farwẽ hochgezogen /

uchteſt ſchon gen veſperʒ iu /
en ergleſt die ſunn der eren /

diſt eyn zeichen gott des herrẽ /
er fin friden durch dich gitt .

¶ Salue fhüryne ſül vnd wolck

SL fuerſt durch die wilde das
vVolc !



Mitt lob wunder aller hand /
Dz die fyend nit gethoͤren
Ir gewalt gen in emboͤꝛen /

Byß ſy bringſt in das glopt land .

¶ Salue růt von yeſſe ſamen /
ſe vns beingt dẽ ſchoͤnẽ blůmẽ /
er ſyn rouch in hymel gitt /
er dich ʒieret iungfrow werde /

nd gibt füßen gſmack der erde /
Macht vns ſünd vñ laſters quitt ·
¶ Salue můter vßerkoſen

n der weder laſters moſen
och das ioch der ſünden hafft

/

as von eua dich beleide

under haſt mitt großer froide

Gehen durch gott wunder krafft .

. dien erin des herren /
ie in demůt thett ernerẽ /

Mitt ir bruſt den waren gott

en vns zu dem liecht inkeren /
Da

du ſchynſt in großen eren /
. e v



By dem küng herr ſabaoth .
¶ Salue iungfero w vßerleſen /
Die eyn můter biſt geweſen /

Eyns knaben fo wunderlich ¬
Des alleyn den prys du fuereſt /
Darumb billich du regniereſt /
In des hoͤchſten gottes rich .
¶ Salue můter hohes ſtammens /
D küngin eyns edlen nãmens /

itteyl vns von milter hend /
Dz wir dyn kyndt alitt loben /

mb ſyn gnaderichen gaben /
n Dem thal vnſers ellend .

¶ Salue ſüß iſt mit dir ſprachen /
liß vnd milt von dir betrachtẽ .

In dir froͤid iſt über fröͤid/
it armen klarer reyuikeit /

Seliger liebe wunn ſamkeit /
ich vmbfahen iſt für leyd .
Zalue ſpiegel aller tugend /

Biß myn ſchilt dʒ ich ſyg mügẽd /



Den ſyend überwinden .
ertrib ſyn liſtikeit von mir /

z ich nach diſem zitt by dir
/

melſch froͤdd mög befynden .
Aude dʒ durch dyn ſüßikeit

8 as hertz erweicht in liebe
breit /

Dj die begird wirt glantzer /
Nach dynem gſmack wefert das

gmůt / ;

— gilgẽ glantz ert vñ behůt /
ott dyner wirden pflantzer .

¶ Gaude frow dich zarter throne /
Den mit Son fo ſchone /
Gott hatt ſelber ʒubereit /
Vnd mit fynem gold gezʒieret/
Dj dar inn ſitʒt vnd regieret /

Got der ſun in ewikeit .

¶ Gaude ampel die mit trüwen /

On der welt zır liecht gebuwen /
ort da mitt man ſech den weg /

e vn



Der vns ficherfüert ʒum leben /
Vnd eyn nüwes liecht vns geben /
Das nyeman erloͤſchen mög .
¶ Gaude hoͤchſte creature /
Ware můter iungfrow pure /

er geben iſt an gebreſt /

ö
z wyder naturlich weſen /

ſchoͤpfftvnd můter biſt geweſen /

PC
ſchoͤpffergelorẽ heſt . ich /

Gaude froͤw dich fruchtbar ert¬

Gone ſel das macht fücht / dich
on hymels tow begnadung /

as der iung küng hat angeleit /

3 . als das lem bly ſchõ be eidt /
Gott watters eyn . ſun .
¶ Gaude o fesid aller lieben

. die in froͤid ſich üben /
urch dich froͤwt der küng ſich /

Ongerechten all dich eren

ich lopt in der engel choͤꝛen
Ewig gſang ſo mynneclich .



¶ Gaude gekrönt mit ſternen kron /
Mitt ſunnẽ glãtz vmbfüret ſchon /
Vnder die der mon thut ſtan /
Allʒitt blibſtu vnuerſeret /
Haſt vmbgeben vnd vmbgeret /
Jungfrow můter eynen man .

¶ Gaude ſchůl der zucht vnd eren /
Blos der geſatzt brunn der leren /
Vaß hymelſcher artzeny /

ö . vns vor ſchuld erneren /
o die thorn der ſünd verſeren

Laß dyn hilff vns wonen by .
¶ Gaude iungfrow froiden iubel /
Vnſer leben bſlüß on übel /
i das die dyn loͤbllkeit/

ie in site begand mit andacht /V dir blibend ewig on ſlacht /

In der hymeln oberkeit .

¶ Gaude dʒ gott ewiglich blipt /
By dir vnd du by im / vnd tribt

Froid mit dir in liebe pflicht /



Durch in ich bitt biß ſtet by mit /

rlücht myn hertz vñ myn begir /
¶

it dem liecht dyner angſicht .
9 le blligend vnd luſtliche /

m dym vffgang liechtes
che ;
i

m vffgang gantz ſchoͤn du biſt /
ie keyn kelt ye hatt erfroͤret /

Noch keynr ſünden mas verſeret /
O vijol dem nüt gebriſt.
¶ Vale aarons thürre růt / thůt /
Die wunders krafft ſchon grünen
Süß frucht vñ blůmen bringend
Fürpundig fer mynnechichen /

andel ſüß bringſt gnugſamlichẽ
ir ewig vale ſingend .

¶ Vale guldyner eymer rot /

Der da treir das war hymelbrot /
nd den ſüßen edlen wyn /

a von das luter hertz geſterckt /
iß zu end der zitt wirt gemerckt /



Allen menſchen gnůgſam ſyn .
¶ Vale ſchoͤne reb gepflantzet /
Durch gott dẽ vatter vmbſchan

tzett / ( bar /
urch gotts wort wordẽ frucht¬
að ſůß wynd offer durch wayt /

er trübel von zypren ſich bayt /

** vns labet wunder gar .

¶ Valeroſen rot vnd zierlich /
Der waren ſunnen begirlich /

orgenroͤty klarer ſchyn /
All ſtund glantzend mit ſußem

to w / ( frow /
Durchlücht vñ befücht vns iung¬

. ſußer gſmack on pyn .
ale aller wolluſt throne /

, hat fo ſchone /
ie hand gottes meiſterlich /

Durch den fynger gotts gezieret
iſtu kamer küſchpolieret /

Chꝛiſt dym gmahel wunneclich.



¶ Vale fürſprechin fürſichtig /
O abigail verſünig /
Widerbringerin alleyn /
Aller welt ruth ſüßer worten /
Enig moabs vatters porten /
künglich ſun amitis reyn .
¶ Vale ſchoͤneſtarcke iudith /

Sing des todes fürſten / dz nit

in grymmer ſchalck vns verletz /
Küngin heſter vor der hellen

riſt / vnd thů vns dir zu zellen /

ymels froiden vns ergetz˖
¶ Dale allʒitt ſyeſt froͤlich/

yeman kan gnůg geloben dich /
ym fürgůt diß krentzelin /

as wir dir zu lob vffſendend /
nie bitt wir zu dir wendend

ob der menſcheit troͤſterin .

he iungfrow zu dir ſchryen /
vß liebe dir marien /

es tods angels ewig band /



Von dẽ aſt dyner miltikeit / leidt /
Wend von mir bewar mich vor

Stell mich zu der rechtẽ hand .

32 ſüß der blůmen /
irtus krafft hoch zederbou¬

Pomerantzen krefftiger men /

Apoteck koͤſtlicher ſalben

Wolgeſmack vnd allenthalben
Liepiich als der wynkeller .
CO maria blům vnd roſen /

Jyment oͤlboum vßerkoſen /

Nardi ſpicat zypreß fry /

Mirth vñ wihrouch vñ palmarũ /
Vbertriffſtu fiſtularum /

Caſy vnd all ſpecery /

Eb maria port beſioſſen
Hõ der kun gẽ ſtamm entſproſſen /

ür vns frow mit dyner krafft
n das paradis ſo bewart /

rerk vns wol beſloſner gart /
nfang aller iungfro we afft



¶ Omaria honges becher /
Gott vatter aller ding ſecher /

at erwelt dz du ſolt ſyn /
yns ſuns hochwirdige můter /

Der durch dich iſt vnſer brůder /
O der gnaden fyn derin⸗ 7Q maria guldynerüt / (můt /

urch dich des knngs aſſuerus
lblaßt ſynen grymmen zorn /

u kanſt vns miltern den herrẽ /
z er vns lieber will neren /
eñ das wir werden verloꝛn .

¶ B maria thurn der milten¬
Wol bewart mit thuſent ſchilten /

6 fing dauid dich geziert /
In den hoͤchſten hymel geſetzt.

urch dich werd ð fyend geletzt /
er zu übel uns ſtets füert .

¬CD maria ſponſa gottes /
berfarer des gebottes /
ůter milt wir bitten dich /



Dich lopt die hymelſch hierarchy /
it ſteter froiden ſymphony /
oͤr ouch vnſer bitt gůtlich .

O maria hohe leitter

es hymels gnadrich vñ heitter /
eb vns von der tieffe vff
ns verſencktẽ võ den würgern /

er vns zu den hymels burgern /
Da

dich lopt der froiden iuf .
¶ O maria ſyeſt on we

Von mir armen nym diß aue /
Nit verſmach diß krentzelin
Goͤnn mir aller hochſte chriſtu s
Můter vnd fin kamer biſtus
Din ewiger lober ſin .
aD maria all ergetzung /
Mach vns milt dẽ vatter vñ ſun /

Di heiligẽ geiſt mit namẽ / richt /
ʒ er vns nach dem iüngſten ge¬

Zn da man fin heiligẽ ſicht
n froiden allzitt / Amen.
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